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AUS DEM GEMEINDERAT

Anmeldungen für die  
Kinderbetreuungseinrichtungen
Die Anmeldung für die Kinder- 
betreuungseinrichtungen ist an den Ein-
schreibungstagen im Februar möglich.

BAUFORTSCHRITT ANMELDUNGEN 

Baufortschritt  
Beim Kinderbetreuungsgebäude mit dem 
Zubau zum Gemeindeamt konnte noch 
vor dem Weihnachtsurlaub der Baufirma  
Aichinger die Dachgleiche gefeiert 
werden.

mehr auf Seite 6mehr ab Seite 3

Unsere Bürgermeisterin informier t

Die Finanzlage der Gemeinde bleibt 
auch 2017 stabil
Die finanzielle Situation der Gemeinde 
wird auch im Finanzjahr 2017 eine  
positive Entwicklung aufweisen.

siehe Seite 7

Einschreibungstermine der 
Kinderbetreuungseinrichtungen auf Seite 7
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Liebe Ohlsdorferinnen und 
Ohlsdorfer! 

Bürgermeisterin Christine Eisner

Der Winter hat in unserem Land Ein-
zug gehalten und so konnte plangemäß 
der Kinderskikurs in Gosau abgehalten 
werden.  
So wie schon im vergangenen Jahr 
hat die Gemeinde auch heuer wieder 
gemeinsam mit den Vereinen UNION 
und Naturfreunde den beliebten Skikurs 
organisiert. Ein herzliches Dankeschön 
an Christian Kreiseder, sowie Inge und 
Wolfgang Pesendorfer für die gute  
Zusammenarbeit.

Noch vor Weihnachten, am 15.12., 
konnten wir die „Dachgleiche“ von 
unserem Kindergarten-Krabbelstube-
Gemeindezubau feiern und obwohl es 
doch ein paar Beeinträchtigungen durch 
den Wintereinbruch gibt, schreiten die 
Bauarbeiten zügig voran. 

In der Betreuungseinrichtung  
Salzkammergut hat es eine Veränderung 
bei der Bewohnerstruktur gegeben. Seit 
Anfang Jänner sind wieder Familien im 
Containerdorf  untergebracht.  
Derzeit sind es 25 Erwachsene und 25 
Kinder. Die Mitglieder unseres Vereines 
„Willkommen in Ohlsdorf“ haben 
verschiedene Aktivitäten mit den Frauen 
(z.B. interkulturelles Kochen) und mit 
den Kindern bereits aufgenommen. 
Herzlichen Dank dafür! 

Sollte Ihnen der neue Abfuhrplan 
unseres Müllentsorgers noch Schwie-
rigkeiten bereiten, informieren Sie sich 
bitte an Hand der Straßenaufstellung 
in welchen Abholzyklus  (Hausabfall 1 
oder 2) ihr Wohnhaus hineinfällt. Sollten 
Sie dennoch Fragen haben, steht Ihnen 
meine Mitarbeiterin, Frau Texler unter 
der Nummer 07612/47255-16 gerne zur 
Verfügung. 

Bei der Jahreshauptversammlung 
unseres Musikvereines legte Klaus Pesen-
dorfer nach 26 Jahren seine Funktion als 
Kapellmeister beim Musikverein  
Ohlsdorf  zurück. Als Nachfolger für die-
se ehrenvolle und anspruchsvolle Aufga-
be wurde Norbert Panholzer einstimmig 
von den zahlreich anwesenden Mitglie-
dern gewählt. Herzlichen Glückwunsch! 

Eine Informationsveranstaltung zum 
Thema Wasserversorgung in unserer 
Gemeinde gibt es am 23. Februar um 
19.00 Uhr in unserem Veranstaltungs-
zentrum MEZZO. Sie sind dazu herzlich 
eingeladen. 

Liebe Ohlsdorferinnen und Ohlsdorfer, 
wenn Sie die Möglichkeit haben, den 
schönen Schnee sportlich genießen zu 
können, wünsche ich Ihnen eine schöne 
Zeit.  

 
Ich freue mich mit Ihnen auf  ein 
erfolgreiches, glückliches Jahr 2017 in 
unserer lebenswerten Gemeinde. 

Herzlichst
Ihre Bürgermeisterin

Christine Eisner
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Aus dem Gemeinderat

STEUER, ABGABE, GEBÜHR 2016 2017 
Grundsteuer  für land- und forstw. Betriebe (A) 500 500 v.H. des Steuermessbetrages 
  für Grundstücke (B) 500 500 v.H. des Steuermessbetrages 

 dnuH nedej rüf 00,8300,83   ebagbaednuH
 ednuhhcaW rüf 00,300,3    

00,200,2   ekramednuH
Wassergebühren  Benützungsgebühr 1,30 1,35  + MWSt. je m³ Wasserverbrauch 
  Anschlussgebühr 12,81 12,89  + MWSt. je m² d.Bemessungsgr. 
  Mindestanschlussgebühr 1.922,00 1.934,00  + MWSt 
  Wasserpauschale 4,80 4,80  + MWSt. je angefang. 1000 m² 

 ²m 001 neretiew edej .f .tSWM + 94,094,0    
82,2 rhübegdnurG  2,33  + MWSt. monatl.bei 3m³ Zählern 
06,9    9,65  + MWSt. monatl.bei 7m³ Zählern 

  Wasserzählergebühr 1,30 1,35 + MWST monatlich
  Bereitstellungsgebühr 0,10 0,10 +MWST je m² eines durch eine ge-

meindeeigene Wasservers.Anl. aufge-
schl. Grundstück

  Erhaltungsbeitrag 0,11 0,11 je m² eines durch eine gemeindeeigene   
Wasserversorgungsanl. aufgeschl. 
Grundst.

Kanalgebühren Benützungsgebühr 3,15 3,20  + MWSt. je m³ Wasserverbrauch 
  Anschlussgebühr 21,38 21,51 + MWSt. je m² d. Bemessungsgr.
  Mindestanschlussgebühr 3.207,00 3.226,00  + MWSt. 

77,3 rhübegdnurG  3,83  + MWSt monatlich bei 3m³ Zählern 
15,11    11,69 + MWSt monatlich bei 7m³ Zählern

  Bereitstellungsgebühr 0,21 0,21 +MWSt je m² eines durch eine gemein-
deeigene Abwasserbes. Anlage aufge-
schlossenes Grundstück

  Erhaltungsbeitrag 0,24 0,24    je m² eines durch eine gemeindeeigene 
Abwasserbeseitigungsanlage aufge-
schlossenes Grundstück 

  Senkgrubenentsorgung 7,60 8,70 + MWST je m³
Essen auf Rädern Gemeinde Ohlsdorf 7,10 7,10  + MWSt. pro Essen  

09,509,5    + MWSt. pro Essen f. Mindestrentner 
u. Ausgleichszulagenbezieher. 

nessE orp .tSWM + 06,806,8 egiträwsuA  
 06,706,7    + MWSt. pro Essen f. Mindestrentner 
u. Ausgleichszulagenbezieher. 

Schülerausspei-
sung 

Schüler und Kinder 2,90 3,00  pro Essen   

03,4 eneshcawrE  4,40  pro Essen 
08,4 edmerfsbeirteB  4,90  pro Essen 
05,2   gatriK.begdnatS 2,50  pro lfm. 

 hciltanoM 00,0100,01   subnetragredniK
Volksschule 
Mittagsbetreuung 

00,2 
1,00

pro Tag für das 1. Kind 
pro Tag für das 2. Kind 

Nachdem die Wasser-, Kanal und 
Abfallgebühren in den letzten Jahren 
nicht erhöht wurden und auch keine 
Inflationsanpassung erfolgte, musste 
für 2017 eine moderate Anpassung 
erfolgen. Bei den Wasser- und  
Kanalgebühren hat man sich grund-

sätzlich an die vom Land vorgege-
benen Mindestgebühren gehalten. 

Beim Wasserpreis wurde auch ein 
Teil der Kosten für den Wasserzu-
kauf  aus Gmunden berücksichtigt. 

Bei der Senkgrubenentsorgung 
wurde der m³-Preis wegen der  

Steuerhebesätze und Gebühren für 2017
gestiegenen Transportkosten auf  
8,70 Euro erhöht. Bei den Abfallge-
bühren erfolgte eine Indexanpassung 
von 0,8 %. Für 2017 (siehe Vergleich 
zu 2016) hat der Gemeinderat 
folgende Steuern, Abgaben und Ge-
bühren einstimmig festgesetzt:

Aus dem Gemeinderat  
 (Sitzung vom 13. Dezember 2016)

Die Finanzlage der Gemeinde 
bleibt auch 2017 stabil

Die finanzielle Situation der Ge-
meinde wird auch im Finanzjahr 2017 
eine positive Entwicklung aufweisen. 
Trotz erheblicher Steigerungen bei 
den Pflichtausgaben für den Kran-
kenanstaltenbeitrag und die Sozialhil-
feverbandsumlage ist im Voranschlag 
2017 der Ausgleich des ordentlichen 
Haushaltes sowie die Bereitstellung 
von Mitteln für Investitionen im au-
ßerordentlichen Haushalt möglich.
Im ordentlichen Haushalt wird mit 
Einnahmen und Ausgaben von je 
10,062.600 Euro erstmals die 10 
Mio. Euro-Grenze überschritten. 
Dabei sind Zuführungen in Höhe 
von 338.000 Euro für verschiedene 

Bauvorhaben geplant. Zusätzlich sind 
auch im ordentlichen Haushalt Mittel 
für Investitionen von 90.000 Euro 
vorgesehen.

Im außerordentlichen Haushalt 
sind im Budget 2017 Einnahmen von 
2.919.100 Euro und Ausgaben von 
3.841.700 Euro vorgesehen. Unter Be-
rücksichtigung der Abwicklung von 
Fehlbeträgen aus den Vorjahren er-
gibt sich daraus ein Gesamtfehlbetrag 
von 922.600 Euro. Dieser Fehlbetrag 
wird sich durch Förderungen, die erst 
in den kommenden Jahren ausbezahlt 
werden, noch verringern.

Der außerordentliche Haushalt 
enthält neben laufenden Vorhaben 
wie den Gemeindestraßenbau und 
den Neubau des Kinderbetreuungs-

gebäudes mit Krabbelstube und Kin-
dergarten III im Verbund mit einem 
Zubau zum Gemeindeamt auch 
neue Projekte wie die Oberflächen-
entwässerung Teufelsbach sowie den 
Hochwasserschutz Hildprechting-
Sandhäuslberg.

Bei den Darlehensschulden wird 
die positive Entwicklung der letzten 
Jahre auch im kommenden Jahr 
fortgesetzt. Der Schuldenstand wird 
sich 2017 um rund 550.000 Euro auf  
7,2 Mio. Euro verringern.
Gemeinsam mit dem Voranschlag 
wurde auch der mittelfristige  
Finanzplan für die Jahre 2017 bis 
2021 beschlossen. Das Gesamtvo-
lumen der Investitionen in diesem 
Zeitraum liegt bei 10,5 Mio. Euro. 
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Aus dem Gemeinderat

Fortsetzung der Gebühren

Abfallgebühren 

Behälter Kost.mtl.excl. Mwst Erhöhung0,80% 

99,01 .hcöw-4 l 06   11,08
19,21 .hcöw 4 l 09   13,01

   90 l 4-wöch.o.Miete 12,19 12,29
71,51 .hcöw-4 l 021  15,29
04,32 .hcöw-4 l 042  23,59

  800 l wöch.m.Miete 242,89 244,83
  800 l 14-täg.m.Miete 128,58 129,61
  800 l wöch.o.Miete 232,91 234,77
  800 l 14-täg.o.Miete 119,19 120,14
  800 l 4-wöch.m.Miete 65,22 65,74
  800 l 4-wöch.o.Miete 63,77 64,28
1100 l wöch.m.Miete 319,49 322,05
1100 l 14-täg.m.Miete 166,87 168,20
1100 l wöch.o.Miete 309,49 311,97
1100 l 14-täg.o.Miete 157,48 158,74
1100 l 4-wö.m.Miete 86,91 87,61

72,4 kcasllüM 4,75
Grundgebühr Biotonne jährlich excl.Mwst.

52,23 retiL 021 32,28
65,85 retiL 042 58,61

Abfallgebühren 

Behälter Kost.mtl.excl. Mwst Erhöhung0,80% 

99,01 .hcöw-4 l 06   11,08
19,21 .hcöw 4 l 09   13,01

   90 l 4-wöch.o.Miete 12,19 12,29
71,51 .hcöw-4 l 021  15,29
04,32 .hcöw-4 l 042  23,59

  800 l wöch.m.Miete 242,89 244,83
  800 l 14-täg.m.Miete 128,58 129,61
  800 l wöch.o.Miete 232,91 234,77
  800 l 14-täg.o.Miete 119,19 120,14
  800 l 4-wöch.m.Miete 65,22 65,74
  800 l 4-wöch.o.Miete 63,77 64,28
1100 l wöch.m.Miete 319,49 322,05
1100 l 14-täg.m.Miete 166,87 168,20
1100 l wöch.o.Miete 309,49 311,97
1100 l 14-täg.o.Miete 157,48 158,74
1100 l 4-wö.m.Miete 86,91 87,61

72,4 kcasllüM 4,75
Grundgebühr Biotonne jährlich excl.Mwst.

52,23 retiL 021 32,28
65,85 retiL 042 58,61

Die Tarife für Ausleihungen und Bauhofleistungen bleiben gegenüber den Vorjahren unverändert.

Abfallgebühren

STEUER, ABGABE, GEBÜHR 2016 2017 
Grundsteuer  für land- und forstw. Betriebe (A) 500 500 v.H. des Steuermessbetrages 
  für Grundstücke (B) 500 500 v.H. des Steuermessbetrages 

 dnuH nedej rüf 00,8300,83   ebagbaednuH
 ednuhhcaW rüf 00,300,3    

00,200,2   ekramednuH
Wassergebühren  Benützungsgebühr 1,30 1,35  + MWSt. je m³ Wasserverbrauch 
  Anschlussgebühr 12,81 12,89  + MWSt. je m² d.Bemessungsgr. 
  Mindestanschlussgebühr 1.922,00 1.934,00  + MWSt 
  Wasserpauschale 4,80 4,80  + MWSt. je angefang. 1000 m² 

 ²m 001 neretiew edej .f .tSWM + 94,094,0    
82,2 rhübegdnurG  2,33  + MWSt. monatl.bei 3m³ Zählern 
06,9    9,65  + MWSt. monatl.bei 7m³ Zählern 

  Wasserzählergebühr 1,30 1,35 + MWST monatlich
  Bereitstellungsgebühr 0,10 0,10 +MWST je m² eines durch eine ge-

meindeeigene Wasservers.Anl. aufge-
schl. Grundstück

  Erhaltungsbeitrag 0,11 0,11 je m² eines durch eine gemeindeeigene   
Wasserversorgungsanl. aufgeschl. 
Grundst.

Kanalgebühren Benützungsgebühr 3,15 3,20  + MWSt. je m³ Wasserverbrauch 
  Anschlussgebühr 21,38 21,51 + MWSt. je m² d. Bemessungsgr.
  Mindestanschlussgebühr 3.207,00 3.226,00  + MWSt. 

77,3 rhübegdnurG  3,83  + MWSt monatlich bei 3m³ Zählern 
15,11    11,69 + MWSt monatlich bei 7m³ Zählern

  Bereitstellungsgebühr 0,21 0,21 +MWSt je m² eines durch eine gemein-
deeigene Abwasserbes. Anlage aufge-
schlossenes Grundstück

  Erhaltungsbeitrag 0,24 0,24    je m² eines durch eine gemeindeeigene 
Abwasserbeseitigungsanlage aufge-
schlossenes Grundstück 

  Senkgrubenentsorgung 7,60 8,70 + MWST je m³
Essen auf Rädern Gemeinde Ohlsdorf 7,10 7,10  + MWSt. pro Essen  

09,509,5    + MWSt. pro Essen f. Mindestrentner 
u. Ausgleichszulagenbezieher. 

nessE orp .tSWM + 06,806,8 egiträwsuA  
 06,706,7    + MWSt. pro Essen f. Mindestrentner 
u. Ausgleichszulagenbezieher. 

Schülerausspei-
sung 

Schüler und Kinder 2,90 3,00  pro Essen   

03,4 eneshcawrE  4,40  pro Essen 
08,4 edmerfsbeirteB  4,90  pro Essen 
05,2   gatriK.begdnatS 2,50  pro lfm. 

 hciltanoM 00,0100,01   subnetragredniK
Volksschule 
Mittagsbetreuung 

00,2 
1,00

pro Tag für das 1. Kind 
pro Tag für das 2. Kind 
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Aus dem Gemeinderat 

Subventionen und Vereinsförderungen
Jeweils zum Jahresende entscheidet 

der Gemeinderat über Vereins- 
förderungen und Sondersubventionen. 
Für die 35 Vereine und Organisationen 
innerhalb der Gemeinde betragen die 
Jahresförderungen rund 15.000 Euro. 
Eine Sondersubvention für Investitionen 
in Höhe von 10 % bzw. 3.600 Euro hat 
der SVÖ Ohlsdorf  erhalten.

Neue Verordnung für die 
Lustbarkeitsabgabe

Auf  Grund der neuen Rechtslage ist 
die Lustbarkeitsabgabe für Veranstal-
tungen (Bälle, Konzerte usw.) entfallen. 
Mit einer neuen Verordnung hat der 
Gemeinderat aber die Grundlage für die 
Besteuerung von Spielapparaten und 
Wettterminals geschaffen.

Beitritt zu INKOBA Salzkammergut 
Nord

Die Gemeinde Ohlsdorf  ist mit wei-
teren zehn Gemeinden des nördlichen 
Salzkammergutes dem Gemeindever-
band INKOBA (interkommunale Stand-
ortentwicklung und Betriebsansiedelung) 
beigetreten. Nur zwei Gemeinden –  
Roitham und Traunkirchen – werden 

sich dem Verband nicht anschließen.
Das Ziel von INKOBA ist die gemeinsame 
Entwicklung, Erschließung, Vermarktung 
und Bewirtschaftung von Betriebsstand-
orten bei Teilung der Kosten und Erträge. 
Für die Planung und Erschließung 
von neuen Betriebsbaugebieten in der 
INKOBA-Region gilt grundsätzlich:

o Gemeinsame Stärkung der Zusammen      
   arbeit zur Abstimmung der räumlichen   
   Entwicklung und Erhaltung der Natur-  
   und Kulturlandschaft
o Errichtung der Infrastruktur
o Abgabenhoheit bleibt bei den  
   Gemeinden
o Die Aufteilung der Aufwände und Ein 
   nahmen (Kommunalsteuer) erfolgt   
   nach einem Schlüssel:

* 25% für die Standortgemeinde 
(„Standortbonus“)
* 75% werden an die Mitgliedsge-
meinden nach einem Anteilsschlüssel 
verteilt (für Ohlsdorf  wären das bei 
Teilnahme aller Gemeinden 7,81% 
dieses Betrages) 
* Wenn die Aufschließung des  
Gebietes durch die Standortgemeinde 
erfolgt ist, ist der Standortbonus 75% 
und 25% werden nach dem Anteils-
schlüssel aufgeteilt.

Verkehrsplanungen 
Eine vom Gemeinderat beschlos-

sene Vereinbarung mit der Landesstra-
ßenverwaltung ist die Grundlage für 
die Planung von zwei wichtigen Ver-
kehrsknoten. Einerseits handelt es sich 
um einen Kreisverkehr beim Friedhof, 
wo die Kreuzungen der Landesstraße, 
der Maxwaldstraße, der Dr. Langer-
Straße (Ohlsdorf-West), der  
Gemeindestraße Edt und des Wald-
weges zusammengeführt werden 
sollen. 

Zum anderen soll ein weiterer  
Kreisverkehr im Bereich Irresbergstraße, 
Sportplatzstraße und Haselwald den 
unübersichtlichen Kreuzungsbereich 
entschärfen. Wir werden über das Er-
gebnis dieser Planungen berichten.

Schutzwegbeleuchtung bei der  
Hauptschule

Auf  Grundlage einer weiteren Ver-
einbarung mit dem Land soll auch der 
Übergang an der Landesstraße bei der 
Hauptschule eine zeitgemäße Schutz-
wegbeleuchtung erhalten, um die 
Sicherheit für Schüler und Fußgänger 
zu erhöhen.

Abholung nach Straßenzügen:

Gebiet Hausabfall 1
Zentrum - Richtung Hildprechting = 
Ohlsdorf Nord
Aichlham, Am Weinberg, Angerweg,  
Aupointen, Aurachkirchen, Bergfeldstraße,  
Betriebspark Ehrenfeld, Brunnenweg, 
Dr. Langer Straße, Dr.Knoppstraße, 
Dr.Schweitzer Straße, Edlach, Edt, 
Ehrenfeld, Erlenstraße, Feldbauerstraße, 
Feldweg, Felleithenweg, Forsthausstraße, 
Fraunsdorf, Fraunsdorfer Straße, Fried-
hofweg, Föding, Gartenweg, Großreith, 
Hafendorf, Hagweg, Hans-Weidinger-
Weg, Haselwald, Hauptstraße,  
Hildprechting, Hildprechtinger Straße, 
Hochfeldweg, Hochholzweg, Irresberg, 
Irresbergstraße, Josef-Schwembauer-

Straße, Kapellenweg, Kohlwehr,  
Kons.Ernst-Spitzbart-Straße, Kornstraße, 
Lang-Gasse, Langganglweg, Leopold-
Plank-Straße, Linzer Weg, Maxwald-
straße, Mörtbauerweg, Obernathal, 
Parz, Peiskam, Penesdorf, Preinsdorf, 
Purndorf, Rainweg, Rittham, Ruhsam, 
Sandhäuslbergstraße, Sattlergasse, 
Schindlauerweg, Schmiedweg,
Schulgasse, Sportplatzstraße, Traich, 
Unternathal, Vinzenz-Kern-Straße, 
Waldweg, Weinbergstraße, Wiedtalgasse, 
Windbüchelgasse, Wöhrerstraße

Gebiet Hausabfall 2
Hochbau – Richtung Kleinreith,  
einschließlich Holzhäuseln 
u.Unterthalham = Ohlsdorf Süd

Ahornstraße, Am Wald, Auweg, 
Bergweg, Binderweg, Birkenstraße, 
Bründlweg, Buchenstraße, Bäckergasse, 
Ehrendorf, Ehrendorfer Straße, Ehren-
dorfer Wald, Enserweg, Hangweg, Hoch-
baustraße, Holzhäuseln, Holzhäuselner 
Straße, Kleinreith Straße, Kleinreith-
Gewerbepark, Lindenweg, Meisterweg, 
Miglweg, Mitterweg, Obere Hochleit-
hen, Oberthalham, Ohlsdorfer Straße, 
Panoramaweg, Pflegerweg, Pinsdorfer 
Straße, Puhrzaunstraße, Reschnweg, 
Riedlstraße, Ringstraße, Schusterweg, 
Sonnenweg, Steindlweg, Steinweg, Stel-
zerweg, Tannenstraße, Thalhamstraße, 
Traunsteinstraße, Traunweg, Ulmen-
straße, Untere Hochleithen, Unterthal-
ham, Unterthalham Straße, Wiesenweg.

Gebietsverteilung zum Müllabfuhrplan
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Aktuelles

werden kann. Damit wird ab Herbst auch 
der Schülerhort wieder in seine Räum-
lichkeiten beim Kindergarten 1 rücküber-
siedeln können und in der Volksschule 
wird von der Krabbelstube Platz gemacht 
für eine zusätzliche Klasse, die ab Herbst 
wahrscheinlich nötig sein wird. 

Außerdem kann durch den Auszug 
der Krabbelstube auch ein Raum für die 
Mittagsbetreuung der Schulkinder zur 
Verfügung gestellt werden.

Das Kinderbetreuungsgebäude mit 
dem Zubau zum Gemeindeamt hat 
bereits Form angenommen und es 
konnte noch vor dem Weihnachtsurlaub 
der Baufirma Aichinger die Dachgleiche 
mit den Arbeitern gefeiert werden. 
Derzeit wird intensiv daran gearbeitet, 
die Planungen für den Innenausbau und 
die Einrichtung fertig zu stellen, um das 
Projekt voranzutreiben. Das Kinderbe-
treuungsgebäude mit 3 Krabbelstuben-
gruppen und zwei bis drei Kindergarten-
gruppen ( je nach Bedarf ) soll bis zum 
Sommer fertig gestellt werden, damit 
der Betrieb im Herbst 2017 mit Beginn 
des neuen Arbeitsjahren aufgenommen 

Baufortschritt beim Kinderbetreuungsgebäude mit 
Zubau zum Gemeindeamt

Alljährlich findet um den 10. Dezember 
herum die europaweite Fahrplanände-
rung im öffentlichen Verkehr statt. In der 
Gemeinde Ohlsdorf  sammeln wir die 
Anregungen zu den Verbesserungen im 
öffentlichen Verkehr und versuchen diese 
mit den Fahrplanänderungen umzuset-
zen. Bei der Linie 520 (Schwanenstadt 
– Ohlsdorf  – Gmunden) konnten so mit 
der Fahrplanänderung zwei wichtige 
Neuerungen erreicht werden. Einerseits 
wurde Richtung Steyrermühl die Hal-
testelle „Ohlsdorf  Neue Mittelschule“ 
von der Feuerwehr weg zum MEZZO 
verlegt. Diese Haltestellenverlegung 
wurde im Sinne der Verkehrssicher-
heit mit dem Land OÖ und der Polizei 
beschlossen, da es sehr häufig Beschwer-
den gab, dass im Bereich der Feuerwehr 
Autos am stehenden Bus vorbeigefahren 
sind, während die Kinder ausstiegen. 
Beim MEZZO wird das Vorbeifahren 
am Bus durch den Fahrplanteiler eher 
verhindert bzw. bietet der Fahrplantei-
ler einen Schutz für die Kinder, die vor 
dem Bus die Straße überqueren. Wobei die 
Kinder grundsätzlich angehalten sind, den 
Gehsteig zu nützen und die Straße erst beim 
Schutzweg zur Hauptschule zu überqueren, 

der zu diesem Zweck nunmehr auch 
beleuchtet wird. Eine zweite Neuerung, 
die mit dem Fahrplanwechsel eingeführt 
werden konnte, ist eine Verbindung, mit 
der man an Ferientagen um 7.34 Uhr 
beim Busbahnhof  in der Habertstraße in 
Gmunden eintrifft. In den vergangenen 
Jahren gab es an Ferientagen keine Ver-
bindung, mit der man zwischen 7 und 8 
Uhr in Gmunden angekommen wäre (an 
Schultagen gibt es 3 Kurse). 

Dies ist aber vor allem für Ferialprak-
tikanten oder z.B. auch für Führerschein-
kurse in den Ferien notwendig, aber 
natürlich auch für alle anderen, die einen 
Arzttermin oder sonstige Termine in der 
Früh in Gmunden wahrnehmen möch-
ten. Mittlerweile ist auch die Anregung 
eingelangt, ob man diesen Frühkurs an 
Ferientagen vielleicht etwas früher anbie-
ten könnte, damit eine Anbindung an den 
Zug bzw. an den Bus nach Vöcklabruck 
möglich wird. Wir werden uns bemühen, 
hier weitere Änderungen zu erreichen. 
Falls Sie zusätzliche Anregungen hätten, 
wie die bestehenden Linien und Kurse 
verbessert bzw. an Ihren Bedarf  ange-
passt werden könnten, melden Sie sich 
bitte im Gemeindeamt!

Öffentlicher Verkehr – Verbesserungen

Das Thema „Baufertigstellungen“ war 
zuletzt auf  Grund der Vorkommnisse 
in St. Wolfgang medial sehr präsent. In 
diesem Zusammenhang möchten wir 
darauf  hinweisen, dass die Bauherren 
verpflichtet sind, nach Fertigstellung 
eines Bauvorhabens die Baufertigstellung 
im Gemeindeamt anzuzeigen. 

Mit der Baufertigstellung wird die 
plan- und befundgemäße Ausführung 
des Bauvorhabens bestätigt und sie ist 
Voraussetzung für die Benützung eines 
Objektes. Es ist daher im Interesse jedes 
Bauwerbers, die Fertigstellung zeitnahe 
beim Gemeindeamt anzuzeigen.

Baufertigstellungen 
sind Aufgabe des 
Bauherren

BÜRGERSERVICESTELLE 
UND 

GEMEINDEAMT SIND AM 
FASCHINGDIENSTAG, 

28.2.2017 
ab 12 h GESCHLOSSEN!
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Aktuelles

  

   

Kindergarten- 
einschreibung

Hort- 
einschreibung

Krabbelstube- 
einschreibung

Kindergarten I: 13.2. - 14.2. 2017
Montag von  9.00 - 14.30 Uhr 
Dienstag von  9.00 - 13.00 Uhr 
Tel.: 07612/47 725  
(keine Terminvereinbarung nötig)

Kindergarten II: 13.2. - 14.2. 2017, 
jeweils von  13.00 - 16.00  Uhr
Tel.: 07612/47028  
(nur nach Terminvereinbarung)

Hort: 14.2. - 15.2.2017 
Dienstag und Mittwoch 
von 13.00 - 16.00 Uhr
Tel.: 0676/8 4694 0110

Krabbelstube: 13.2. - 14.2.2017, 
Montag von  8:00 – 11:00 Uhr  
Dienstag von  8:00 – 11:00 Uhr  
 und 13:00 – 16:00 Uhr
Tel.: 0676/8 4694 0126 

Zur Anmeldung sind die Geburtsurkunde, der Impfpass und die 
Sozialversicherungsnummer des Kindes mitzubringen. Die Kinder unbedingt 
mitnehmen!  Einschreibungen für U3-Kinder nur in der Krabbelstube, für 
Ganztageskinder nur im KIGA 2  (Wöhrerstraße 4, hinter dem 
Gemeindeamt).

Die Anmeldung für die Kinder- 
betreuungseinrichtungen erfolgt wie 
bisher an den Einschreibungstagen (bitte 
um Beachtung der unten stehenden 
Informationen). Eine Anmeldung für 
den Spielesommer wird ab Mai mög-
lich sein (Informationen folgen). Die 
Anmeldung zur Mittagsbetreuung erfolgt 

erst mit Beginn des neuen Schuljahres, 
wenn der Stundenplan feststeht. Es 
wird für jedes Kind, das während der 
Einschreibungszeit in einer Kinderbe-
treuungseinrichtung angemeldet wird, 
ein Kinderbetreuungsplatz in einem der 
Kinderbetreuungsgebäude zur Verfü-
gung gestellt, es kann allerdings zum 

Anmeldung für die Kinderbetreuungseinrichtungen
Einschreibungszeitpunkt noch nicht 
zugesagt werden, wo genau. 

Eine spezielle Anmeldung für einen 
Platz im neuen Gebäude gibt es nicht, da 
die Verteilung der Kinder auf  die Grup-
pen nach pädagogischen Gesichtspunk-
ten in Absprache zwischen den Betreu-
ungseinrichtungen erfolgen wird.

Seit mehr als einem Jahr ergeben die 
laufenden Untersuchungen durch das 
Land, dass der Brunnen in Aupointen 
wieder einwandfreie Trinkwasserqualität 
aufweist. Das Gemeindegebiet von  
Ohlsdorf  wird derzeit zu 100 % mit 
Trinkwasser aus der Wasserversorgung 
der Stadt Gmunden versorgt. Diese Ver-
sorgung ist im Vergleich zu einer Eigen-
versorgung relativ teuer und verursacht 
jährliche Zusatzkosten von rund 160.000 
Euro. Bisher wurden diese Mehrkosten 
nicht auf  die Verbraucher umgelegt. Auf  
die Dauer kann sich die Gemeinde den 
Mehraufwand für den Wasserbezug aus 
Gmunden aber ohne drastische Gebüh-
renerhöhungen nicht mehr leisten. 
In der Gemeinde haben sich die zustän-
digen Gremien in den letzten Monaten 
sehr ausführlich und sachlich mit dem 
Thema der Trinkwasserversorgung aus-
einandergesetzt. Das völlig einhellige 

Ergebnis dieser Beratungen besteht 
darin, dass die Versorgung aus dem 
Brunnen Aupointen unter der Voraus-
setzung möglichst umfassender Sicher-
heiten nicht mehr auf  unbestimmte Zeit 
verzögert werden kann. Die weitere Voll-
Versorgung aus Gmunden widerspricht 
dem Grundsatz und der Verpflichtung 
einer wirtschaftlichen und zweckmä-
ßigen Gebarung und Geschäftsführung 
der Gemeinde.

Natürlich bleibt die Möglichkeit einer 
Versorgung aus Gmunden auch künftig 
bestehen und rund ein Siebtel des Trink-
wassers wird auch künftig täglich aus 
Gmunden geliefert. Die Gemeinde Ohls-
dorf  kann bei Bedarf  jederzeit wieder 
die gesamte Trinkwasserversorgung auf  
Gmundner Trinkwasser umstellen.
Für eine Wiederinbetriebnahme des 
Brunnens Aupointen zur Trinkwasser-
versorgung hat die Gemeinde die  

INFORMATION ZUR OHLSDORFER WASSERVERSORGUNG
Erstellung eines Sicherheitskonzeptes 
durch das Ziviltechnikerbüro Moser/
Jaritz in Auftrag gegeben. Bevor weitere 
Schritte zur Eigenversorgung gesetzt 
werden, soll dieses Konzept und die für 
die Sicherheit der Wasserversorgung 
notwendigen Maßnahmen, den an die 
Wasserversorgung  angeschlossenen 
Haushalten im Rahmen einer Informati-
onsveranstaltung vorgestellt werden. 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG
am 23. Februar 2017  

um 19.00 Uhr
im Veranstaltungszentrum MEZZO

Alle interessierten Ohlsdorferinnen und 
Ohlsdorfer sind zu dieser Informations-
veranstaltung sehr herzlich eingeladen. 
Für die angeschlossenen Haushalte wird 
es zeitgerecht noch eine schriftliche 
Einladung geben.
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Sternsinger 2017
Von 2. bis 4. Jänner waren heuer die 

Sternsingerkinder der Pfarre Ohlsdorf  
im Ortsgebiet unterwegs. Bei teilweise 
sehr schwierigen Witterungsbedin-
gungen konnten mehr als 10.000 Euro 
ersungen werden, die der 3-Königsaktion 
der Katholischen Jungschar zur Verfü-
gung gestellt werden. Damit können 
Projekte wie z.B. Schulbauten für Men-
schen in den Armutsregionen Afrikas, 
Asiens und Lateinamerikas unterstützt 
werden.  Ein ganz großes Dankeschön 
gilt allen Sternsinger/innen, Begleitper-
sonen, Organisator/innen, Köch/innen 
und Fahrer/innen und natürlich allen 
Spender/innen, die die Sternsinger/innen 
freundlich empfangen haben! 

Am 4.Oktober  wurde unserem lang-
jährigen Hauptschuldirekter OSR Oberst 
i.R. Walter Zehetner von Landeshaupt-
mann Dr.Josef  Pühringer die Verdienst-
medaille des Landes Oberösterreich 
überreicht. Herzlichen Glückwunsch!

Verdienstmedaille  
an OSR Oberst 
i.R. Walter  
Zehetner

Goldhauben Frauen  
unterstützen Lebenshilfe

Die Goldhauben Frauen aus Ohlsdorf  
unterstützen die Klientinnen und Kli-
enten der Lebenshilfe seit Jahren, freut 
sich Arbeitsgruppenobmann Arnold 
Bauer über die großzügige Unterstüt-
zung. „Gerade in finanziell angespann-
ten Zeiten wie diesen, sind wir froh 
über jeden Betrag, dieser Betrag kommt 
zu 100% unseren Bewohnerinnen und 

Bewohnern zugute“, so Arnold Bauer.
Obfrau Maria Ortner und ihr Team 

überreichten den Scheck in Höhe von 
€ 1.000,-- beim Ohlsdorfer Christkindl-
markt dem Obmann der Arbeitsgruppe 
Gmunden Arnold Bauer, der sich mit 
einem Gruppensprecher aus der  
Werkstätte Gmunden sehr herzlich 
bedankte. 

Seit 1927 steht der Name Frauscher 
für innovative und hochwertige Boote 
und Yachten. Höchste Qualitätsstan-
dards, modernes Design und einzigartige 
Fahreigenschaften haben aus den Booten 
von Frauscher das gemacht, was sie  
heute sind: Motor- und Elektroyachten, 
die inspirieren und Emotionen auslösen.

So konnte Frauscher in den letzten 
Jahren internationale Preise für De-
sign und Qualität in Boot-Fachkreisen 
erhalten und wurde auch mit dem 
Wirtschaftspreis „Pegasus in Gold“ 
ausgezeichnet.  „Die Auftragslage für 
2017 ist sehr gut und der Ausblick auf  
die nächsten Jahre zeigt eine steigende 
Tendenz. 

Daher erweitert Frauscher das Team 
und ist auf  der Suche nach Bootbauern, 
Elektrikern und Verkäufern. „Bewer-
bungen werden gerne angenommen,“ 
erzählt Geschäftsführer DI Andreas 
Ahamer.  
Nähere Informationen dazu findet man 
unter www.frauscherboats.com

Die Frauscher Bootswerft feiert dieses 
Jahr ihr 90-jähriges Firmenjubiläum
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Vereine & Institutionen

Am Freitag, 13. Jänner 2017, fand wie 
bereits in den Jahren davor, die Vollver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Ohlsdorf  im Ohlsdorfer MEZZO statt. 
Dabei startetet die Florianis mit einem 
Einsatz die Vollversammlung. Durch ei-
nen Brandmeldealarm wurde der Beginn 
kurzfristig um 30 Minuten verschoben.

Kommandant HBI Ernst Pesendorfer 
durfte zur Vollversammlung knapp 100 
Gäste begrüßen. So kamen zahlreiche 
Kameraden der Feuerwehr Ohlsdorf, 
Vertreter der verschiedensten Einsatzor-
ganisationen, zahlreiche Obmänner und 
Obfrauen der Ohlsdorfer Vereine, sowie 
die örtliche Politik unter der Führung 
unserer Frau Bürgermeisterin Christine 
Eisner, Vzbgm. Alexander Ortner und 
Vzbgm. Ines Mirlacher. Bezirksfeuer-
wehrkommandant OBR Stefan Schien-
dorfer und sein Vorgänger E-OBR Robert 
Benda sowie Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant BR Christian Huemer wurden 
ebenfalls in Ohlsdorf  begrüßt. Aber auch 
die Kameraden unserer Nachbarfeuer-
wehr Aurachkirchen unter HBI Robert 
Mirlacher und die Kameraden unserer 
Partnerfeuerwehr Hinterberg mit  
Kommandant HBI Josef  Voggeneder 
folgten der Einladung nach Ohlsdorf.

In den Berichten der Amtswalter so-
wie des Jugendbetreuers, wurde das Jahr 
2016 aufgearbeitet. Zahlreiche Einsätze, 
sehr viele Tätigkeiten rundherum, sowie 
die große Anzahl an Leistungsabzeichen 
rundeten das Jahr 2016 ab. Zum Glück 
ein normales und ruhiges Jahr für die 
Ohlsdorfer Florianijünger. Dennoch 
kamen die „Helfer in Grün“ auf  mehr als 
15.068 Gesamtstunden.

Kommandant HBI Ernst Pesendorfer 

dankte in seiner Ausführung allen Kame-
raden für den Dienst am Nächsten. Aber 
auch den Gönnern der Feuerwehr, den 
zahlreichen Betrieben und nicht zuletzt 
der Gemeinde Ohlsdorf  sei gedankt, für 
die Unterstützung bei Neuanschaffungen 
oder wichtigen Einsatzgerätschaften.

Das schönste einer Vollversammlung 

ist mit Sicherheit die Angelobung von 
neuen Mitgliedern, welche entweder von 
der Jugendgruppe kommen, oder frisch 
eingestiegen sind. So durften Kommandant 
HBI Pesendorfer und Bürgermeisterin 
Eisner drei Kameraden in den Aktivstand 
angeloben. Christopher Fürtbauer, Markus 
Schernberger und Markus Sirninger 
gelobten mit Handschlag den Kameraden 
und der Feuerwehr Ohlsdorf  immer zur 
Seite zu stehen.

Aber auch Beförderungen wurden 
ausgesprochen. Christof  Gaigg erhielt 
die oö. Erinnerungsmedaille für Kata-
stropheneinsätze vom Hochwasser im 
Jahr 2013.

Jahresvollversammlung der FF Ohlsdorf

Nach einem visuellen Rückblick folgten 
die Ansprachen der Ehrengäste, welche 
ebenfalls allen Kameraden für ihre wert-
volle Arbeit und Zeit dankten.
Ein paar Zahlen aus 2016:
145 Einsätze  
(21 Brand - und 124 technische Einsätze)
15.068 Gesamtstunden
16.049 gefahrene Kilometer
30 besuchte Lehrgänge
39 Leistungsabzeichen der Aktiven und 
der Jugendgruppe
54 Tonnen Altpapier gesammelt
505.156 Besucher auf  der Webseite  
www.ff-ohlsdorf.at

„Ich bin stolz Kommandant dieser 
Mannschaft sein zu dürfen", sagte Kom-
mandant HBI Ernst Pesendorfer in seiner 
Ausführung weiter und er freue sich auf  
ein spannendes Jahr 2017.

Nach rund 2 Stunden konnte Kom-
mandant HBI Ernst Pesendorfer die 
Vollversammlung schließen. Bürgermei-
sterin Christine Eisner lud im Anschluss 
zu einem Essen ein.
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Vereine & Institutionen   

Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Ohlsdorf

Viel zu tun hatte der Musikverein 
Ohlsdorf  im abgelaufenen Jahr 2016.

Bei der Jahreshauptversammlung, die 
am Dreikönigstag in den Räumen des 
Musikvereines stattfand, konnte
Obfrau Karen Schausberger auf  ein 
gelungenes Jahr 2016 zurückblicken.
Unter anderem wurde erstmals ein Däm-
merschoppen im alten Bauhof  ausge-
richtet, der sehr gut von der Bevölkerung 
aufgenommen wurde.

Bei seinem letzten Bericht als Kapell-
meister konnte Klaus Pesendorfer von 
Auszeichnungen bei Marsch- und
Konzertwertungen berichten. Wie schon 
berichtet übernimmt Norbert Panholzer 
ab 2017 das Kapellmeisteramt.

Nach Feststellung einer soliden 
Finanzgebarung durch Kassiererin Eva 
Krötzl kam wie immer die launige  
Powerpointpräsentation von Schriftfüh-
rer Herbert Starzinger, die auch heuer 
für viele Lacher sorgte.

Das überaus aktive Jugendreferat 
unter Elisabeth Hochmeir berichtete von 
vielen Aktivitäten, unter anderem von 
der Blockflötengruppe, bei der viele Kin-
der überhaupt zum ersten Mal mit Musik 

Den Abschluss des Jahres 2016 bildete 
die Weihnachtsfeier der Ortsgruppe 
Ohlsdorf  des Pensionistenverbandes, 
die in bewährter Manier wieder beim 
Gasthof  Enichlmayr stattfand. Unter-
malt von der Sängerrunde und von Rudi 
Asamer wurde es wieder eine gelungene 
Feier, bei der Obfrau Ottilie Schmid auch 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen konnte 
– u.a. Pater Alois Parzmair, Bezirksob-
mann Gerhard Mayr aus Gosau und die 
Bürgermeisterin, sowie die Vizebürger-
meisterin der Gemeinde Ohlsdorf. 

Leider wurde der Jahreskalender für 
2017, der heuer erstmals als Fotokalen-
der gestaltet wurde, erst am Nachmittag 
angeliefert, weshalb er bei der Feier noch 
nicht ausgegeben werden konnte. Wir 
bedanken uns bei allen Sponsoren, die 
die Herausgabe des Kalenders ermögli-
cht haben!

Termine:
Mi., 08.02., 9.00 Uhr:  
Wandern Rutzenmoos
Mi., 08.03., 9.00 Uhr:  
Wandern in Gosau
Do., 16.03.: Halbtagesausflug ins ORF 
Zentrum nach Linz

Aus dem Pensioni-
stenverband:

in Berührung kommen. Gleich sieben 
Musikerinnen kümmern sich um diese 
Gruppen, die pro Gruppe bis zu sieben 
Kinder umfassen können.

Natürlich werden bei einer  
Jahreshauptversammlungen verdiente 
Musiker geehrt:

Ulrich Asamer und Johannes  
Reisenberger erhielten die Verdients-
medaille in Bronze für 15 Jahre bei der 
Blasmusik, Johannes Aimer und Hans 
Ohrlinger erhielten die Verdienstme-
daille in Gold,  für 35 Jahre erhielt Ernst 
Stadlmayr das Ehrenzeichen in Gold für 
langjährige Funktionärstätigkeit, Karl 
Kienesberger und Hubert Raffelsberger 
erhielten das Ehrenkreuz in Silber (eine 
sehr seltene Auszeichnung).

Bei den Grußworten bedankte sich 
der Gemeindevorstand mit Bürgermei-
sterin Christine Eisner an ihrer Spitze, 
sowie Pater Alois Parzmair für die her-
vorragende Zusammenarbeit. 
Der Musikverein Ohlsdorf  gehört zu den 
aktivsten Vereinen der Gemeinde und 
man darf  sich schon auf  viele Veranstal-
tungen im Jahr 2017 freuen.
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Kultur

Kultur-Abo - Termine
Sa. 11.2.2017/20 Uhr
JO STRAUSS & BAND

Philosophie trifft Musik, trifft Kaba-
rett... Mit dem gefeierten Release seines 
Debüts und dem Gewinn des „Passauer 
ScharfrichterBeils“, dem wichtigsten 
Kabarettpreis des bayrischen Raumes, 
hat sich der zwischen Wien, Berlin 
und Linz pendelnde Liedermacher Jo 
Strauss mittlerweile als fixe Größe auf  
den Theaterbühnen in Deutschland und 
Österreich etabliert. 

Gemeinsam mit einer hochkarätig be-
setzten Band vereint er in seinem neuen 
Programm Elemente aus Jazz, Folk und 
Rock bis hin zum Wienerlied zu einer 

stimmigen Mischung, die kongenial die 
lyrische Wucht seiner Texte unterstützt. 
Mit unglaublicher Leichtigkeit widmet 
sich Jo Strauss darin der Schwere des 
Daseins; mit viel Gefühl beleuchtet er 
die Nachtseiten des Alltags. Dazwischen 
punktet der studierte Philosoph vor 
allem mit scharfsinnigem Humor, wobei 
er problemlos den Spagat zwischen  
Wittgenstein und Omas Grammelknödeln 
schafft. Als Musiker und als Kabarettist 
zeigt er sich als wahrer Tausendsassa, 
der die Widersprüchlichkeit der Welt 
in genial-dialektischem Witz produktiv 
macht. Selten präsentieren sich Konzert 
und Kabarett so stimmig vereint wie 

hier. ,,Unvergleichliche Stimme, feder-
leichte und umso tiefer gehende Poesie.“ 
(Ö1) www.jo-strauss.at

Aufgrund aufführungsrechtlicher 
Bestimmungen des Verlags kann die  
Produktion „Die Wunderübung“ mit Edi 
Jäger, Anita Köchl und Georg Clementi 
am Samstag, den 4.3.2017 leider nicht 
gespielt werden.
Stattdessen  kommt (Termin bleibt 
gleich) eine Uraufführung mit dem Titel 
„Das Beste aus meinem Liebesleben“ – 
Ein kleiner Beziehungsberater von Axel 
Hacke – in der Besetzung mit Edi Jäger 
und Anita Köchl ins Ohlsdorfer MEZ-
ZO.
... eine heiter-satirische bis schwärzest-
sarkastische Zusammenfassung der 
kommunikativen Abgründe und 
unterschiedlichen Betrachtungsweisen 
zwischen Ihr und Ihm. 
Im Sekundentakt entladen sich die klei-
nen und großen Pointen über dem nach 
Luft schnappenden Publikum. Manch-
mal benötigt das Hirn ein paar Sekun-
den, um akustische Fehlübersetzungen 
des Google-Translators dem Zwerchfell 
begreiflich zu machen ... Mehr als eine 
Million Menschen in Deutschland haben 
darüber Tränen gelacht.

„Die  
Wunderübung“ 
mit Edi Jäger
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Kinderbetreuungseinrichtungen

Spielgruppenleiter/in
Katsdorf 
10.03.2017 - 10.06.2017

bis zu 50% der Kurskosten förderbar!
familienbundakademie@ooe.familienbund.at

Tel.: 0732 / 60 30 60 - 12
www.ooe.familienbund.at 

Arbeiten Sie gerne mit Kindern?

Tagesmutter & Helfer/in
Kombilehrgang in Linz
02.03.2017 - 30.06.2017 

Babysitter
laufend Termine in ganz OÖ

Tagesmutter 
Aufbaulehrgang in Neuhofen/Kr.
09.03.2017 - 12.05.2017

Kindergartenhelfer/in 
Aufbaulehrgang in Vöcklabruck
10.02.2017 - 05.05.2017

zuhause oder in Unternehmen, 
Krabbelstuben, Kindergärten, Horten...Kurstage:

Freitagnachmittag 
& samstags!

Ausbildungen 2017

In den Adventwochen haben wir uns 
mit den Kindern sehr intensiv auf  das 
Weihnachtsfest vorbereitet. Gemeinsam 
haben wir Kekse gebacken, die Advent-
kranzkerzen entzündet und sehr einfache 
Weihnachtslieder gesungen. Ein High-
light war natürlich die Nikolausfeier. Bei 
dieser füllte uns der Heilige Mann so 
manche Leckerei in unser Nikolaus- 
sackerl. Eine Adventfeier mit allen  
Familienmitgliedern durfte natürlich 
auch nicht fehlen. Vielen Dank, liebe 
Eltern, für das tolle Kekserlbuffet! Nun 
hat uns der Winter endlich mit seiner 
weißen Pracht beschert. Das Thema 
„Schnee“ setzen wir nun vielfältig um. 
Wir bauen und basteln Schneemänner, 
bemalen den weißen Schnee mit bunter 
Farbe oder spielen sogar mit Schnee in 
unserem Gruppenraum. Dabei haben die 
Kinder sehr viel Spaß und genießen die 
verschiedenen Sinneserfahrungen.

Neues aus der 
Krabbelstube

Falltraining:
Da sich nicht jeder Unfall vermeiden 
lässt, stellt besonders das richtige Fallen 
einen Bereich dar, den es zu erlernen 
gilt.
Das Trainingsprogramm der AUVA stei-
gert vor allem das Selbstvertrauen sowie 
Selbstbewusstsein der Kinder und es hat 
riesigen Spaß gemacht

Advent in der Volksschule
Adventkranzweihe:

Auch heuer konnten wir dank Pater 
Alois die liegewonnene Tradition fort-
setzen. Er besuchte uns zur Weihe der 
Adventkränze in der Schule.
Gestaltet wurde die Feier von den  
beiden 2. Klassen.
„Möge uns das Licht der Kerzen im  
Advent begleiten“, war unser Motto in 
der Weihnachtszeit.

Nikolausfeier:

Am 6. Dezember besuchte uns der 
Nikolaus in der Schule. Die Kinder der 
1. Klassen und die Vorschüler gestalteten 
diese Feier. Der Nikolaus erzählte aus 
seinem Leben und verteilte anschließend 
kleine Geschenke an alle Kinder.

Weihnachtsaufführung: 
Der Stern, der nicht leuchten wollte:

Der kleine Stern hat keine Lust zu 
leuchten! Nicht einmal für die Sternen-
forscher-Kinder, die die Geheimnisse 
des Nachthimmels erkunden. Kann ihn 
vielleicht die Geschichte des alten Sterns 
umstimmen? Diese 2000 Jahre alte Ge-
schichte von dem Stern, der das Leben 
der Menschen veränderte ...   
Mit diesem Weihnachtsspiel erfreuten 
die Kinder beider dritten Klassen zahl-
reiche Besucher.

Neues aus der  
Volksschule Ohlsdorf
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Kinderbetreuungseinrichtungen

Aus unserem Schulalltag…
Aktuelle Projekte:

Mathematik – NEU!
Seit Herbst nehmen die 1.Klassen am 

Forschungsprojekt „TheMa“ (Thema-
tisch orientierte Mathematik) der Päda-
gogischen Hochschule OÖ teil. Dabei 
werden mathematische Lerninhalte 
nicht mehr als explizite Inhalte unter-
richtet, sondern entlang von Schülern 
selbst gewählten Themen (z.B.: Einkauf, 
Zimmerplanung, Heimatgemeinde, 
Umwelt…) umgesetzt und rücken so 
näher an das alltägliche Leben. Unseren 
SchülerInnen zufolge wird auf  diese 
Weise Mathematik lustiger und interes-
santer, und sogar Hausübungen werden 
als spannender Zeitvertreib gesehen! 

Schulobst & Gemüseaktion der EU
Durch eine Förderung seitens der EU 

ist es nun möglich, zweimal wöchent-
lich regionale Bio-Äpfel um 20 Cent zu 
verkaufen. Dies wird selbstständig von 
SchülerInnen des „Gesundheitlich-Sozia-
len“ Zweiges durchgeführt. 

Gewaltpräventionsprojekt
Gr. Insp. DSP Alexander Geyrhofer 

(Sucht- und Gewaltprävention beim Lan-
deskriminalamt Linz) gab den 4.Klassen 
einen Überblick über (Cyber-) Mobbing. 
Mit Rollenspielen und Beispielen aus 
seinem Arbeitsleben brachte er den 
Schülern richtiges Verhalten in  
„Mobbingsituationen“ näher und begeis-
terte diese mit seinen Ratschlägen.

Vom Beton zum Kunstwerk
Am 24.11. durften die Schülerinnen 

und Schüler der 2. Klasse die Firma 
Asamer in Unterthalham besuchen. 
Nach der Begrüßung wurde im Baustoff-
labor die Herstellung und die Werkstoff-
prüfung von Beton erklärt. Mit Hilfe der 
Mitarbeiter der Firma wurden die von 
den Schülern mitgebrachten Formen mit 
Beton gefüllt. Die Klasse war begeistert 
vom interessanten und informativen 
Vormittag und sehr stolz auf  die entstan-
denen Kunstwerke.

Bewegung macht Spaß
Im Projekt „Bewegung macht Spaß“ 

lernten die SchülerInnen die Themen 
Essen, Trinken und Bewegung zu-
sammenhängend zu betrachten. Viele 
schrieben mit Begeisterung ihr Tagebuch 
und bezogen auch ihre Eltern mit ein. 
Durch die erlebnis- und praxisorientierte 
Vermittlung wurde der Stellenwert eines 
bewussten Lebensstils aufgezeigt.

Workshop im Ars Electronica

Im Zuge des Wahlpflichtfaches „Tech-
nisch-Naturwissenschaftlich“ besuchten 
SchülerInnen das Ars Electronica Center 
in Linz, um dort auf  aktuelle technolo-
gische Entwicklungen zu treffen. Dabei 
erlebten sie etwa Vorführungen von Ro-
botern und 3D-Druckern und diskutier-
ten über die Möglichkeiten und Heraus-
forderungen des Digitalen Zeitalters.

Neue Mittelschule Ohlsdorf

„Erste Hilfe FIT“ Plakette
Am 25. November wurde offiziell 

unserer Schule die „Erste Hilfe FIT“  
Plakette des Bundesministeriums 
verliehen. Um diese zu erhalten, muss 
neben zahlreichen Ausbildungen der 
schulinternen Erste-Hilfe-Beauftragten, 
auch seitens der Schule eine Reihe von 
Kriterien erfüllt werden. 

Dazu gehören unter anderem, dass 
alle Lehrkräfte einen Auffrischungskurs 
besuchen, Erste Hilfe im Unterricht aller 
Schulstufen inkludiert ist und gemein-
sam mit den SchülerInnen ein Plan für 
den Notfall erstellt wird.  

Riesenerfolg beim Cross-Country Lauf
Bei der Teilnahme am diesjährigen 

Cross-Country Lauf  erzielte Anton Grill 
den unglaublichen 3. Platz unter  
99 Teilnehmern in seiner Altersklasse. 

Unter den NMS ohne sportlichen 
Schwerpunkt erreichte unsere Schule 
insgesamt den 1. Rang!  
Herzlichen Glückwunsch zu dieser 
Leistung.
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Badminton Landesmeister-
schaften – Kathi Hochmeir 
verteidigt den Titel

Tolle Sache... 
Fussball

Sport

In der Stadthalle Steyr hatte am 10. 
Jänner die U8 des ASKÖ Nachwuchses 
einen großen Auftritt. Vor 300 Leuten 
spielten die Jungs gegen die Alterskolle-
gen von Vorwärts Steyr im "Finale der 
Zukunft". 

Nach 20 Minuten endete das Spiel 
1:1. durch Torschütze Jonas Weißhaupt. 
An dieser Stelle bedankt sich die ASKÖ 
Ohlsdorf  beim Sponsor Firma Spitz-
schuh. Es war wieder eine tolle  
Erfahrung für die U8.Am 14./15. Jänner waren in Linz die 

Badmintonspieler der Union Ohlsdorf  in 
jedem Bewerb in den Medaillenrängen 
und somit der dominierende Verein bei 
den diesjährigen Landesmeisterschaften. 

Im Dameneinzel kam es durch Jana 
Haas und Katharina Hochmeir sogar 
zu einem Ohlsdorfer Finale. Hochmeir 

konnte sich hier knapp gegen ihre Ver-
einskollegin durchsetzen und ihren Titel 
verteidigen. 

Bei den Herren erreichte Andrej Serov 
Rang drei. Im Herrendoppel holten  
Lukas Fröhlich und Andrej Serov eben-
falls die Bronzemedaille. Im Damendop-
pel gab es mit Kathi Hochmeir/Isolde 
Pertl und Jana Haas/Nadine Reiter gleich 
vier Ohlsdofer Bronzene. Ebenso stan-
den im Mixdoppel Fröhlich/Hochmeir 
und Serov/Haas mit dritten Plätzen am 
Stockerl. Die nächsten großen Ziele für 
die Ohlsdorfer sind nun das Lokalderby 
in der Bundesliga gegen Vorchdorf  und 
im Februar die Staatsmeisterschaften in 
Wien.  

Von 6. bis 8. Jänner 2017 fand bereits 
zum 2. Mal der Gemeindeskikurs mit 24 
Betreuern der Naturfreunde und Union 
statt. Mit 100 Kindern durften die beiden 
Vereine gemeinsam 3 lehrreiche Tage 
in Rußbach verbringen – wettermäßig 

Skikurs der Naturfreunde und 
Union Ohlsdorf

von klirrender Kälte, Sonne bis starken 
Schneefall, war alles dabei. 

Die Naturfreunde und Union  
Ohlsdorf  freut sich über die positiven 
Rückmeldungen und den regen  
Zuspruch und freut sich auf  2018.

Mit der U14 und der U10 waren 2 
Nachwuchsmannschaften im Jännner 
beim Int. Baumit Cup Schärding im 
Einsatz. Für die U14 SPG Ohlsdorf/
Gmunden war der Baumit Cup ein 
2-Tages-Ausflug. Einerseits sollte damit 
die Kameradschaft gefördert werden, 
andererseits hatte man die Möglich-
keit sich gegen sehr starke Gegner zu 
messen. Ein tolles Erlebnis für beide 
Mannschaften. 

Int. Junior Baumit 
Cup Schärding - 
Ohlsdorfer Nach-
wuchs mittendrin 
statt nur dabei
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Informatives und Vorankündigungen

Gemeindeamt/Spechtage
Bgmin. Christine Eisner: 
Mittwoch, 10.00 – 12.00 Uhr und nach 
Vereinbarung, Tel.: 0699/10455059

Vbgm. Alexander Ortner: 
jeden 2. und 4. Montag im Monat, von 
18.00 - 19.00 Uhr und nach Vereinbarung, 
Tel.: 0664/1315199 

Vbgmin. Ines Mirlacher.: 
Nach Vereinbarung, Tel.: 0676/54 179 38

Beratung
Kostenlose Rechtsberatung: jeden Di, 
8.00 – 12.00 Uhr, Bezirksgericht Gmunden

Müllabfuhr

Restabfall: Hausabfall 1: 
 Do, 02.02., Do, 02.03., 
 Do, 30.03., Do, 27.04., 
 Hausabfall 2: 
 Do, 16.02., Do, 16.03., 
 Do, 13.04., Do, 11.05.,
Biotonne: Do, 09.02., Do, 23.02.
 Do, 09.03., Do, 23.03.
Gelbe Tonne: Fr, 10.02., Fr, 10.03., 
 Fr, 07.04., Fr, 05.05.
Rote Tonne: Fr, 03.03., Fr, 31.03., 
 Fr, 28.04. 

Pensionsversicherung

Um telefonische Voranmeldung wird ersucht.
Tel.: (05) 78 07-173 900 
GKK Gmunden, Miller von Aichholz-Strasse 
46, zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis 
als Identitätsnachweis mitzubringen. 

Vorankündigung

Faschingssamstag, 25. Februar 2017
Abfahrt um 07:30 Uhr beim   
Raikaparkplatz
Kosten: 25 € pro Person 

Anmeldung bei:
Gerhard Huemer
g.huemer@a1.net, Tel.: 0664/9114225

Für Unfälle aller Art übernimmt der 
Veranstalter keinerlei Haftung.

Fassldauben-
fahren 2017

Karsamstag, 15. April 2017 und
Ostersonntag, 16. April 2017
Gugelhupfverkauf  vor der Pfarrkirche 
für einen guten Zweck.

Die Goldhaubenfrauen 
laden sehr herzlich ein:

Sa, 4. Februar 
ab 14 Uhr
Eintritt:  Kinder t  3.- / Erwachsene frei 
Es würde uns freuen, wenn viele Eltern  
ihre Kinder maskiert begleiten würden.

Lustige Spiele · Tanz
Kasperltheater
Jedes Kind bekommt einen Preis!

VERANSTALTUNGSORT
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VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Jetzt Newsletter abonnieren unter www.ohlsdorf.at

Veranstaltungen

Samstag, 04.02.2017
Kinderfasching  
14:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Sportunion Ohlsdorf

Sonntag, 05.02.2017
Familiengottesdienst mit  
Pfarrkaffee
09:00 Uhr, Pfarrkirche Ohlsdorf
Kontakt: Kinderliturgie Ohlsdorf

Mittwoch, 08.02.2017
Live-Reportage „August der  
Reisewagen in Indien und Nepal“
19:30 - 21:30 Uhr, MEZZO
Kontakt: Sabine Buchta 
Nähere Infos unter:  
www.mezzo-ohlsdorf.at

Samstag, 11.02.2017
Kultur-Abo: Jo Strauss & Band  
20:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Kulturamt Ohlsdorf, Josef  
Gebetsroither

Samstag, 25.02.2017
Tagesschifahrt Saalbach  
6:30 Uhr, Kontakt: Naturfreunde 
Ohlsdorf, Inge und Wolfgang  
Pesendorfer

Samstag, 25.02.2017
ASKÖ Sportlermaskenball  
20:00 Uhr, im Sportzentrum
Kontakt: ASKÖ Ohlsdorf

Samstag, 04.03.2017
Sportunion Badminton -  
2. Bundesliga  
15:00, Sporthalle Laakirchen
Kontakt: Sportunion Ohlsdorf  -  
Josef  Retschitzegger

Samstag, 04.03.2017
Kultur-Abo: Edi Jäger & Anita Köchl 
20:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Kulturamt Ohlsdorf,  
Josef  Gebetsroither

Dienstag, 28.03.2017
Skinfit Präsentation
16:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Leopold Platzer

Donnerstag, 30.03.2017 -  
Sonntag, 02.04.2017
Sonnenschitage Südtirol
Achtung: Für diesen Termin stehen 
maximal 35 Plätze zur Verfügung,
Info bei Manfred Spitzbart,  
Tel.: 0664 / 111 62 60 

Freitag, 31.03.2017 -  
Samstag, 01.04.2017
Ohlsdorfer Ortskegelmeisterschaft
Gasthaus Altmühl
Kontakt: Gemeindeamt Ohlsdorf,  
Eva Schallmeiner

Samstag, 08.04.2017
Frühjahrskonzert MV Ohlsdorf
20:00 Uhr, MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Musikverein Ohlsdorf,  
Obfrau Karen Schausberger

Freitag, 21.04.2017
Dirndlball  
MEZZO Ohlsdorf
Kontakt: Wir Frauen  
Sonja Leichtfried

ORF – ohne Gebühren und ohne 
Politik" – Hauptforderungen sind die 
Entstaatlichung des ORF sowie die 
Abschaffung der ORF-Gebühren. 
Das Volksbegehren richtet sich an 
den Nationalrat, der entsprechende 
Änderungen im ORF-Gesetz bzw. im 
Rundfunk-Gebühren-Gesetz beschlie-
ßen soll. Gleichzeitig soll damit auch 
die Einhebung einer allgemeinen 
Haushaltsabgabe verhindert werden, 
nach der jeder Haushalt eine weitere 
Zwangsabgabe leisten müsste, auch 
wenn kein Interesse an den ORF-
Programmen besteht oder gar kein 
Fernseher benutzt wird. 

Sie können ab sofort Ihre  
Unterschrift bis 31.03.2017 am 
Gemeindeamt abgeben.

"SOS Medizin – bitte helfen Sie mit, 
unser Gesundheitssystem zu retten. 
Mit dem Volksbegehren "SOS Medizin" 
will die NÖ Ärztekammer ein für alle 
Mal Sicherheit für Patientinnen und 
Patienten schaffen und eine Demontage 
unseres Gesundheitssystems verhindern. 
Konkret geht es um folgende Punkte:  

•Erhalt der ärztlichen Versorgung in 
der Gemeinde
•Kostenerstattung von Wahlarzt-
honoraren
•Direkte Medikamentenabgabe durch 
den Arzt
•Begrenzung der Arbeitszeiten für 
Spitalsärztinnen und Spitalsärzte

Sie können ab sofort Ihre Unterschrift 
bis 28.02.2017 am Gemeindeamt 
abgeben.

Unterstützungserklärungen für 
Volksbegehren


